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Marke:!! büricht. Vom Monat Juni werden folgende Sendungen zum Teil sehr

gut sortierter, papierreiner Marken bestens verdankt ; von :

Frl. L. ES., Lehrerin, Aarau; Frl. M. L., Lehrerin, Thayngen; Frl. M. W.,
Lengnau; E. W. Hilterfingen; Frau Pf.-E. Lehrerin. Uetendorf ; Frl. J..
Lehrerin, Schosshalde; Frl. M., Lehrerin, Kirchenfeld; Herrn E. S., Bern; Herrn
Fr. St., Sekundarlehrer. Wynigen; Frl. M. M., Sekundarlehrerin. Bern; Bedaktion
der Schweiz. Lehrerinnenzeitung, Bern.

Markenerlös pro IL Quartal 1901 ; Fr. 55. —
Der Markenertrag hat in dem verflossenen Quartal nicht die gewöhnliche

Höhe erreicht, weil wir uns ausschliesslich mit dem Sortieren der Marken befasst
haben; wir hoffen, das nächste Mal um so grössern Gewinn melden zu können.

Ich bitte die freundlichen Spender und Spenderinnen, bis zum 5. August die

Sendungen zu unterlassen, weil ich während der Ferien von Bern abwesend sein

werde.
B. Wolf, Lehrerin, ScJmlhaus Spitalacker, Bern.

Staniolertrag im Juni Fr. 90. —
Gesammelt haben: Frl. L. B., Aarau; M. T., Liestal; B. T., Institut

Aarburg; M. H.. Lenzburg; A. Sch., Lorraine; L. M.. Kirchenfeld; M. K. und A. K..
obere Stadt. Bern; T., Bern; A.M., Schülerin der Töchterhandelsschule Basel.
Taubstummenanstalt Landenhof (Aargau). Primär- und Mädchensekundarschule
Burgdorf. Bedaktion der Lehrerinnenzeitung, Bern. Herr Prof. H., Zürich; Herl'
Spezierer H., Lorraine, Bern; Herr E. S., Bern. Mme M. de W., La Retraite,
Gurzelen ; Frau E. F.. Diessenhofen ; Frau E. W., Bätterkinden; Frau B. H..
Baden; Frau E. Z., obere Stadt Bern.

Der Ertrag des ersten Halbjahres 1901 steht um Fr. 115. — hinter dem

letztjährigen zurück. Hoffentlich fliessen die Päcklein bald wieder reichlicher als
es in letzter Zeit der Fall war. Die Basier Ferien dauern vom 20. Juli bis
19. August, daher bitte ich dringend, mir über diese Zeit keine Pakete zu senden,
wohl aber nachher allfällige Vorräte loszulassen.

Emma Grogg-Kiienzi, Dornacherstrasse 24, Basel.

Briefkasten.
Gesucht: Zur Beantwortung der in so herzerquicklicher Fülle eingelaufenen Fragen

werden eine Anzahl nicht allzu ferienseliger „Federn" gesucht. Die vor dem 1. des Monats
eintreffenden Antworten werden entschieden bevorzugt und deren Autoren fürderhin mit
dem Prädikat „sehr nett" ausgezeichnet.

ANNONCEN

Biscuits „Rytz" mit Naturbutter, reiner Vollmilch und
Eiern fabriziert. Offen erhältlich in
allen grösseren Biscuit depots. Kleine

Büchsen komplett à 1 Kilo und ca. 10 Sorten darin verpackt à 3 Fr. franko gegen
Nachnahme. Ein schönes Geschenk für die Familie oder Verwandte.

J. P. RYTZ, Biscuitfabrik in LAUFEN bei Bern.
(Grösste maschinell eingerichtete Zwiebackmanufaktur der Schweiz.)
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